
Der aler Konstantınos Kyzikenos
und ein1ge se1iner Werke

Von Athanasios apaS, SIANDU

Unter den bemerkenswerten griechischen alern stanbuls, dıe 1m 19 Jahrhunder: auf
dem Gebilet der relig1ösen und weltlıchen Malere1 tätıg 1st auch Konstantinos Kyzı-
kenos (KapıdasI erwähnen. Er gehört jener nıcht kleinen Gruppe Von Künstlern,
über deren en und Werk wen1g ekannt ist Dazu tirug natürlıch auch DeN. daß sıch
dıe Forschung mıt ihnen bısher 11UT wen12 befaßt hat Der alertT tamm sehr wahrschein-
iıch VONn der Halbıinsel KYyZI1KOs (Kapıda®)* Marmarameer, woher auch se1n Zuname
(Kapıdagi oder Kapıdaglı) kommen dürfte Der Entstehungszeıt selner eT nach dürfte
CT VOT dem Jahr 789 eboren und nach 1839 gestorben Se1IN. Wıe auch andere aier sSe1-
HGT eıt wurde GE 1m Westen ausgebildet”, Was auch se1ın Stil bezeugt Im el 13-
taoula (Kurtulus)* Von stanbul esa CI en Onnhaus Aus seinen erken kann INan
schlıeßen, daß CT In der eıt des Oosmanıschen Sultans elım II1 (1789—1807) als der beste
Porträtmaler galt Er Wäal eın wichtiger Künstler, der Hof des Oosmanıschen Schlosses
Saray) arbeıtete und dort mıt bedeutenden Aufträgen geehrt wurde.

DIe eringe Anzahl der CIKe. dıie (Z1 uns hınterlassen hat oder die ekannt geworden
sınd, kann INan In ZWel Gruppen unterteılen: In dıe relıg1ösen und die weltlıchen Bılder
Von beiden konnte der Verfasser bIs Jetzt dıe erwähnten ausfindig machen. Dazu
se1 bemerkt, daß bısher hauptsächlich dıe weltliıchen, WECNN auch nıcht ausführlıich. der
Forschung ekannt geworden SInd.
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Religiöse Rrke In der Kirche des HI Demetrios In Tataoula (Kurtulus)”
DIie Kreuzigung Chriıstı (1/6x225): Ol auf Leinwand. Dieses Bıld eIınde sıch der
Suüudwestwand des Narthex der Kirche°®. Auf der Darstellung sınd auch dıe Muttergot-
tes, Johannes der eologe, Marıa Magdalena, Marıa, dıe Tau des Klopas, Salome,
der Hl. Longinos, dıe Hohenpriester annas und ajaphas und ihre efolgschaft,
dıe römische ache, dıe Auferstehung der verstorbenen eılıgen, e1le der Stadt
Jerusalem und Symbole der Sonne, des Mondes, der Erde, des Sonnenaufganges und
-umn  S, SOWIE des Zenıiıts und des 1T sehen. Sıgniert: Konstantınos Kyzıke-
NOS 1807 Miıttlerer Erhaltungszustand; die Leınwand ze1igt Eıinschnitte‘, Verschmut-
ZUNE und Abbröckelung der Farben
Die Märtyrer Eustratıios, Orestes, Mardarı0os, Auxent10s und Eugen10sX
ragbare one, nach 905 verschollen

DIie nächsten Bılder werden . Kyzıkenos zugeschrieben?. Sıe eiIlnden sıch 1mM Fronti-
SpIZ der Westempore der Kırche, alle SInd mıt O] auf Leıinwand gemalt, der Erhaltungszu-
stand 1st gut Diese Darstellungen werden voneınander uUurc vier Viertelsäulen mıt kO-
rinthischen Kapıtellen und breıten gemalten men

Der Durchgang UTC das ote Meer 90 x 276) mıt men 125 319,5); früher eian-
den sıch dıesem alz dre1 Szenen aus dem en Chriıstı., Wäds AdUs den durchsche1-
nenden Randstreifenornamenten und Inschrıften ersic  IC Ist
DIe Verkündıgung arlens (  X mıt Rahmen (123 x225)
Die Geburt Christı (90x 196) mıt men
Die auTtfe Chriıstı (90 x 198,5) mıt men. VANDBIAES Das letzte Abendma mıt men 23 x255).

Christodéulau‚ a.a.ÖQ. ‚DE Z8T
Eıne iıkonographisc und stilıstısch verwandte Darstellung eiınde| sıch In der Kırche des Georg10s Ka-

auf der Prinzeninsel ntıgone (Burgaz Marmarameer.
Verursacht hauptsächliıch Urc dıie Pogrome VOIN 5 / 1955, restaurıert wurden S1e. VOIN dem aler
lgoumenıdes (Igum) ber dıe Pogrome der 677 955 sıiehe: Kaloumenos, DiIie tragısche 5 18$ VonNn Kon-

stantınopel, und gr.) Ders., »S Bartholomew'’s Nıght« for the Christians In Turkey (Natıonal Herıtage
Protection Assocılatıon), 0} und DIie Geschehnisse des September, rthodox1ıa 1955) 4 716—488
gr.) A. Phloros, Dıie aCcC des sechsten September In Konstantinopel und In Smyrna, en 955 gr.)
G. D.Demetropoulos-D. M. Stroumpoules, ıptycha Orthodox1as Kırchliches und Theologisches ahrbDuc
1. September 955 31 August 1956, en 1956. 332—334, 415 656—66]1 gr.) Proteste - Beschlüsse,
Deltion entrou Konstantınoupolıton (1958) 88— 89 gr.) Eıne tragısche Seıte der Geschichte der (GJro-
Ben Schule des Stammes, Deltion Megaloscholıton Heft 5: 12 (1965) 114—116 gr.) Kaloumenos, Dıie Kreuzı1-
SUunNng des Christentums. Diıie geschichtliche ahrher der Geschehnisse des G September In Konstantinopel,
en 966 gr.) F Geschehnisse VOonNn Konstantinopel, Eleutheroudake Enkyklopaıdıkon Lexıkon Ergänzungs-
band 1L, 02721028 gr.) Papadopoulos, Erinnerungen dus stanbul, en 1978, HIS 14 gr.) Instıtut für
polıtische Studıen, (Hrsg.), Miınderheıten Fakten und Zahlen, en o. J. (1985) Kaloumenos, [)Das /usam-
menschrumpfen der griechischen Natıon, en 9085 gr.) Ders. , Diıie Entwurzelung. Dıe Expansıonspolıitik
der Jurke1 1Im 20. Jahrhundert und dıe Ausweılsung der Griechen AUS$Ss iıhrer angestammten Heımat, en 1985,
AAA gr.) Iöptsoglou, TIE aus en Dıie Geschehnisse VONn September daus der 1C| der Engländer,
Echo Nr. 959, 960, 965, 966. 18, 20. K 2527 (1986) 1L, gr.) Eın traurıges atum In Istanbul, Poli-
(es T  ’  ’ (1986) gr.)

Dıie Gemeıhunden des Erzbistums VON Konstantinopel, a.a.0Ö 194
Ebd

[ Diese Darstellung wurde ach dem Vorbild des erkes VOonNn Leonardo da Vıncı 1M Refektorium VOIN Santa
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Möglıcherweıise stammen auch dıe vierzehn Ölgemälde auf Blechellıpsen mıt den Darstel-
lungen der ZWO Apostel und VOonNn Zwel anderen eılıgen (  ’  X  r dıe auf dem TCNA1-
{TaVvV der Saulen des Hauptschiffes der Kırche stehen, VON Kyzıkenos. Ebenso dıe fünf
Olgemälde auf olz mıt den Darstellungen Christı 34 x6l) und der Evangelısten Mat-
thäus’Markus (  ’  » as 29 xD) und Johannes (29Xx 58 seıt 955 VCI-

schollen)", dıe auf dem mbo der Kırche stehen.

Weltliche CrKe In der Pinakothek des USCUMS Von Iöpkapı

Der elım II (1789—1807) 89X 110)'; O] auf Leınwand. Hr ıst sıtzend arge-
stellt und trägt” einen Kavuk! mıt einem Sarık qauf dem Kopf, eın Unterkle1id (Entari) ®
eıne Art Von Dalmatıka (Kaftan)" und eın erkle!l: (Binis)'®. In seiliner rechten and
hat 8 eıne Gebetsschnur (Tesbih) Sıgniert: Konstantınıyye Kapıdagı. Guter rhal-
tungszustand. Dem gefiel dieses Porträt gul, daß 6 den Künstler beauftragte,
dıe Porträts der osmanıschen Sultane, VOonN (Osman angefangen der el nach herzustel-
len, Wäas auch eschah. Der Zahl nach 30, sınd 6S olgende:
()sman (Gaz1ı) (1322—1326)“ 26x38); Ol auf Papıer.
an (Gaz1ı) (1326—1360)“ 26X368): Ol auf Papıer.
Murat (Hüdavendi1gär) 136  1389)* ZOX 38): Ol auf Papıer.
Bayezıt ( Yıldırım) (1389—1402)*° 26xXx38); Ol auf Papıer.
Mehmet (Celebıi (1413—1421)“* 26x38); O] auf Papıer.
Murat I1 (1421—1451)*° 260.X5368): O] auf Papıer.

Marıa ella (Grazıie In Maıland geschaffen. Vgl BIHZIO M rugnoll ST Chastel, Leonardo der Kunst-
ler, uttga und Zürich 1980, 526264

Heute eiIlnde! ch dıesem atz eın Werk VON Eırenarchos Kovas 4—1972 ’apas, Der relıg1öse
aler E1i1renarchos KOvas, Dragas, (Hrsg.) Aksum-Thyateıra. Festschrıi for Archbıshop Methodıios of
Thyateira and Gireat Brıtain, London 1985, 299— 362 gr.)
12 Abgebildet bel N. Anafarta, Q 9 (} Taf. FE Cagman—Z. Tanındı, Q DA}
133 Für dıe eıdung der Sultane sıehe: Dedeoglu, Q I: (n und 162—17/5, dıe Lizenzarbeiıt der
Unıinversıtät stanbul VvVon M Esıner Ozen, Kıyafet ‚Ugatcs1, abgedruckt ist
|- Dedeoglu, H: 169 Fuür dıe osmanıschen Kopfbedeckungen sıehe: Kumbaracılar, erpuslar, hrsg.
VON JTürkıye Turıng Otomobil Kurumu, 0.:6 und Dedeoglu, AD} OTA

A. Dedeoglu, 9Q (°) I: 170
Ebd IL, 159, 164
Ebd IL, 169
Ebd IL, 168

|' Bır Koleks1yoncu Cellectioner. eCIp Sarıcı tesbihler1 ecCIp Sarıcı and hIs Prayer eads, Antıka
Ihe Jurkısh ournal of Collectable eft 4, (1985) 0 E Dergimizın düzenledig! » Lesbıih esbıhe1-
lık Gün!: The Gathering the Subject of »Beds and ea akıng«, Antıka eft . (1985) S5260}
2() A. Dedeoglu, aa () 1, Taf.

Ebd © 1laf.
23 Ebd L: Taf.
23 Ebd I: Taf.

Ebd I Ta
25 Ebd L, Taf- 42
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Mehmet I1 Fatıh) (1451—1481)*° 26x36): Ol auf Papıer.
Bayezıt I1 (Vel1) (1481— 20.X368); O] auf Papıer.
elım Yavuz) (1512—1520)“® 26 x 38); Ol auf Papıer.
üleyman (Kanun1i ) (1520—1566)“” 26 x 38); Ol auf Papıer.
elım I1 (Sarı) 1566 —15 /4)” 26X 56); Ol auf Papıer.
Murat 111 (1574—1595)” 26 x 38); Ol qauf Papıer.
Mehmet 1808 (159  1603)- 26x38); Ol auf Papıer.
INE! (1603—1617)” 26 x 38); O] auf Papıer.
Mustafa (1617—1618, 1622 26x38); Ol auf Papıer.
(Osman I1 (Genc) (161  1622) 26X36); O]l auf Papıer.
Murat (1623—1640)*° 26X538): Ol auf Papıer.
brahım (1640—1648)-” 26Xx36); Ol auf Papıer.
Mehmet (Avcı) (1648 26x38); Ol auf Papıer.
üleyman I1 (1687—1 206.xX5368): Ol auf Papıer.
me'‘ I1 (1691—1695)* 26X368): Ol auf Papıer.
Mustafa I1 (1695—1703)* 26x38); Ol auf Papıer
me 111 (1703—1730)*“ 26 Xx 538): O] auf Papıer.
Mahmut (1730—1754)* 26X38): Ol auf Papıer.
()sman ı808 (1754— 26 x 38); Ol auf Papıer
Mustafa I1I1 (1757—1774)” 26 x 368); Ol auf Papıer.
Ahbdülhamıt (1774—1789)*° 26 Xx 38):; Ol auf Papıer.
elım EBE (1789 26x38); O] auf Papıer.
Mustafa (1807- 26 x 38); O] auf Papıer.
Mahmut I1 (Adlı) (1808—1839)* 26 x 38):; Ol auf Papıer.

Ebd I: Taf. 45
Ebd E Taf. 4 7.

(Hrsg.) Padısahlar Albümü Kısa Osmanlı Tarıhi um of ttoman Padıshahs, 0.0. und Taf. 9.
A. Dedeoglu, Aa E
Ebd { Taf 52
Ebd I Taf
Ebd K Taf
Ebd i Taf
Ebd 1, laf

35 Ebd I: JTaf 61
Ebd L Taf 63
Ebd E Taf

35 Ebd I: Taf
Ebd L, laf
Ebd

Cagman Tanındı, a.a.OQ.
1: laf Cagman Tanındı, GEn

Ebd 1, Taf 68 F Cagman Tanındı, Q A (
Ebd 5 Taf

43 Ebd L, TafM E  (Hrsg.), a.a.0. Taf. 25
A. Dedeoglu, A Ca Taf.
Ebd E Taf. n
Ebd I HaT

(Hrsg.) aa () Jaf.
Ebd WTı
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Kyzıkenos, der für selne Reıhenporträts einen St1] entwıckelte, malte dıe Sul-
tane in Dreiviertelansıcht innerhalb der Fläche eines Medaıllons S1ıe stehen fast face
und tragen en avu mıt arı manchmal auch einen orguc?® auf dem KopfT; dann eın
Entarı, eın erklel: Ustlük), einen n’ eın armelloses erkleı Kolsuz Üstlük) }
das manchmal mıt einem Pelz> verbrämt Ist, dazu eınen Waffengürtel Selah) oder eine
1n dUus einem Überwurf Schal) oder dus den Hüften In der and tragen S1e

oder Bücher. Die Medaıllons sınd mıt einem Streifen umgeben, der mıt den Reıichs-
emblemen und dem Namen des Jeweılıgen Sultans ausgefüllt ist

In den rechtwıinkelıigen und gezackten men, dıe sıch den Medaıiıllons CIr  en,
Sınd Szenen gemalt, dıe sıch auf den Jeweıls dargestellten beziehen. Ihr 1ıkonografi-
scher Inhalt esteht hauptsächlıch aus Kriıegsszenen, Seestücken mıt chıffen, Vedu-
ten VON stanbul mıt eDauden der Stadt Ooder auch AdUus Stilleben el Rahmenarten WCI-

den VON größeren rechtwinkelıigen men umgeben, In deren oberen en dıe arabı-
schen Inschrıften lesen SINd. Es ist Jedenfalls interessant, Ww1e der Künstler In diesen
erken versuchte, dıe Porträts mıt Szenendarste ungen verbinden. Der Erhaltungszu-
stand dieser Bılder ist gut Fur dıe Gestaltung diıeser CT hat der Künstler einhe1imısche
und ausländısche Gemälde ate gezogen”“. Von diesen Porträts, dıe sıch In der 1na-
kothek VON Jopkapı efinden, sınd dre1 Öffentlich ausgestellt (Nr. 2 C} Z 28) In der eıt
des Mahmut I1 (1808—1839) hat Ian S1e In London dem Namen » Young-
Album«> und spater in stanbul 1mM Postkartenformat gedruckt”*.

In der Bıblıothek des useums VonN Topkapı eiIlInden sıch noch olgende Bıiılder VONN

Kyzıkenos:

Porträt eiInes Jungen Mannes (B 2x 21 /)? Gouache, Album>® 2143, la Er Ist In
Dreıiviertelansıcht dargestellt und leicht nach 1n gewendet, obwohl geradeaus
schaut. Seine rechte and häalt CI VOLI der Brust Er rag eıinen avu mıiıt arı auf
dem Kopf und einen Entarı mıt einer 1n den Hüften Der Hıntergrun des Bıldes,
das sıch UTrec eın melsterhaft gekonntes Hell-Dunkel auszeıichnet, ist dunkel Gemalt
wurde das Bıld 1mM drıtten Vıertel des 18 Jahrhunderts, SC 1st sıgnilert, der Erhaltungszu-
stand 1st gul

A. Dedeoglu, A0a K
Ebd IL, 165

vgl für das Porträt Von elım 1908 eıne Mınılatur von anderen Künstlern. Dedeoglu, H.2
ö5 4 Young, Ser1es of Portraıits OT the Emperors of JTurkey from the Foundatıon of the Onarchy the Year
815 Engrave: from Pıctures Paınted al Constantınople Oommended under the Auspices of Soultan elım the
Thırd and Completed Dy the Command of Soultan Mahmoud the Second ıth Bıographical Cccount of Each
of the Emperors, Bde Eıne Urkunde, dıe bezeugt, daß diese Druckarbeit In London gefertigt wurde, ist 1Im
Archıv des Topkapı darayı unter der Nr. 570 eingetragen. Die Klıschees elınden sıch 1m Jopkapı Darayı. Dazu
sıehe auch: Oz, Qa (} Ders. , Türk Islemelerı Resim alresı1, üzel anatlar (1942) eENdAa,

65—66.
Iskıt (Hrsg.) aa (}

55 G. Renda, a a.0 5/—58, 216
In diıesem um eilınden sıch 25 Bılder, dıe In verschiıedenen JTechnıken ausge S1Ind.
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Portrat eıner Tau (9,6 x 19,9)>/; Gouache, um 2143; 2a uch Ss1e 1st In Dre1-
viertelansıcht dargestellt, der Hıintergrund des Bıldes i1st dunkel, auch dieses tamm
AdUus dem drıtten Viertel des 18 Jahrhunderts, CS ist sıgn1ert, der Erhaltungszustand ist
gul
Was den Kunststil des Kyzıkenos erı muß I11an betonen, daß CT nach den astheti-

schen (irundsatzen der naturalıstisch orlentierten dreidimensionalen westlıchen Malere1ı
tätıg Wal und die Techniken der Olmalerei auf Leinwand, der (Gouache und des Aquarells
beherrschte>®. Somıit ist selne Arbeıiıt als SIN früher und wichtiger Beıtrag ZAHT: Entwick-
lung der naturalıistisch orlentierten, neugriechıschen relıg1ösen und weltlichen Malere1l
besonders hervorzuheben>?. Be1l den melsten selner bekannten weltlichen Bılder hat ST

nıcht dıe gleichen vielfigürlichen Synthesen angewendet WIEe be1 seinen relıg1ösen
erken

Der aler zeichnet sıch Urc eıne feine und sehr gepllegtie Technık dUs>, dıe besonders
be1 seinen weltlıchen erken beobachten ist Ihesen erken 1st aber auch eiıne zi1iem-
ıch starke Typısıerung nıcht abzusprechen, dıe aber hauptsächliıch dUus»s dem ikonographi-
schen ema der SI6 erklären ist Andererseıts kann Ian 1n ein1gen se1iner elıg16-
SCI1 erke., die mehr seinem Altersstil zuzuordnen sınd, eıne gew1Ssse Freıiheıit des Pınsels
bemerken. uch se1ne Farbpalette scheıint I: verändert en Während w ıIn se1ınen
früheren und weltlıchen erken dıe Farben reich und IntenS1IV wählte, sınd dıe späteren
und relig1ösen Bılder eher dunkel, zumındest einem Hell-Dunkel untergeordnet.

5 / (G. Renda, aa 5/—58, 216.
Ebd 66267 F Cagman Tanındı, D @)
Vgl Boura H Isigakou, Workıing drawıngs of postbyzantıne Paınters from alatıs In Chalkıdıke,

‚ygos (1984), 5056 apaS, Die relıg10se Malere1ı auf dem OS 1ImM und Jahrhundert, Hermene1la.
Zeıitschrı für Ostkirchliche Kunst eft 32 (1986) 262132
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Jlaf DiIe Kreuz1igung. Narthex der Kırche des Demetr1ios In Kurtulus.
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Tatf Der Durchgang UrC) das ote Meer. Westempore der Kırche des Demetr1o0s
In Kurtulus.
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JTaf. Dıie Verkündigung. Westempore der Kırche des Demetr1o0s In Kurtulus.
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Tar DIie Geburt Christi}. Westempore der Kırche des Demetr10s In Kurtulus.
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Taf. Dıie aulie Chriıstı Westempore der Kırche des Demetr1io0s In Kurtulus.
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®

Jal Das Abendmahl Westempore der Kırche des Demetr10s In Kurtulus.


